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Politisches Tagesbild
Die englische Regierung will die Reorganisation

Egypteus energischer in Angriff nehmen Lord D uff er in
der Botschafter in Konstantinopel wird in außerordentlicher
Mission nach Kairo entsandt um die vorbereitenden
Arbeiten und Unterhandlungen in Fluß zu bringen Die
großen Londoner Blätter sprechen sich über die Entsendung
5 ord Dusferin s zustimmend aus Die Times sagen
die Maßregel gehe aus der Ueberzeugung der englischen
Regierung hervor daß es nothwendig sei auf den Khedive
und auf die egyptische Regierung einen beschränkenden Ein
fluß auszuüben Aus den Andeutungen des Cityblattes
scheint zu erhellen daß die englischen Reorganisationspläne
nicht etwa nur bei Frankreich und der Pforte sondern
auch bei der Regierung des Khedive selbst auf Schwierig
keiten stoßen Sollte dieser Vicekönig von Englands
Gnaden so schnell vergessen haben wem er seine
Erhaltung verdankt Nach den Times wäre die eng
lische Regierung ferner auch von dem Vorschlage Baker s
bezüglich der Organisation der eghptischen Armee nicht be
friedigt weil das Material der letzteren kein Vertrauen
einflöße Daily News erfahren von der englischen
Regierung sei Frankreich die Ernennung eines einzigen
Kommissars für die Finanzkontrole durch den Khedive vor
geschlagen worden Das würde die Aufhebung der Doppel
kontrole bedeuten Das dem Kabinet Gladstone nahe
stehende Blatt sagt nicht wie Frankreich für den Fall der
Ernennung eines englischen Kontrolkommissars entschädigt
werden soll Der englische Generalkonsul Malet theilte
dem Khedive ine Dsposchc Lorv Gr nvillc S mit in welcher
es heißt da die Regelung der egyptischen Angelegenheiten
mit sehr verwickelten politischen Fragen in Zusammenhang
stehe würde es unbillig sein dem Generalkonsul Malet
allein die ganze Verantwortlichkeit zu überlassen Malet
besitze zwar das vollständige Vertrauen der englischen Re
gierung die Regierung halte es aber gleichwohl für nütz
lich daß Lord Dufferin sich aus einige Zeit nach Egypten
begebe

Im Heeresausschuß der ungarischen Delegation ge
langte das ordentliche Budget der Militärverwaltung zur
Berathung Der Kriegsminister wohnte der Sitzung bei
und vertrat sein Ressort in zweistündiger Rede wobei er

der Reihe nach auf alle wichtigeren Punkte des Reorgani
sationsplans zu sprechen kam Er hob hervor daß man
mit Durchführung der projektirten Reformen bis jetzt nur
nach Bedarf vorgegangen sei der ganze Reorganisationsplan
jedoch komme erst zur Verwirklichung wenn die erhoffte Ge
nehmigung seitens der Delegation vom Kaiser sanktionirt sei

Obgleich die monarchistischen sowie die unabhängig
republikanischen Blätter in Frankreich Gambetta und sei
nen Anhang mit Ä pott überhäufen weil dieselben in ihrem
Organ Paris soeben Enthüllungen über eine angebliche
internationale Verschwörung machten die sich als Auszüge
aus alten socialistischen Blättern erweisen herrscht doch
aller Orten eine nicht geringe Aufregung Laut telegraphi
scher Mittheilung sind in Lyon sieben Anarchisten unter der
Anschuldigung des Mordes verhastet worden zwei derselben
werden auch der heimlichen Anfertigung von Dynamit be
schuldigt Aus den in Lyon erscheinenden Blättern Lyon
Ropublicain und Le Salut Public erhalten wir über
diese Vorgänge nähere Aufschlüsse Hiernach hatte sich ein
gewisser Biet der im Verdachte stand heimlich Dynamit
zu sabriziren über die Schweizer Grenze geflüchtet Von
Genf aus richtete nun Biet an den Lyon Rspublicain
ein Schreiben in welchem er gegen die erhobene Anschuldi
gung Protest einlegte Unmittelbar nachdem er dieses
Schreiben abgesandt hatte kehrte er nach Lyon zurück wo
selbst dann seine Verhaftung erfolgt ist Das Haus in
dem sich Biet aufhielt wurde einer sorgfältigen Durchsu
chung unterzogen wobei zwar kein Dynamit wohl aber
Bestandtheile die zur Fabrikation desselben benutzt werden
aufgefunden wurden

Obwohl die vollständigen Resultate der italienischen
Depntirtenwahlen noch nicht bekannt sind steht bereits
jetzt fest daß die Majorität für die Regierung eine sehr
große sein wird selbst abgesehen von den Deputirten der
Rechten welche das von Depretis in Stradella entwickelte
Programm angenommen haben Der Minister Mancini
wurde zweimal gewählt alle Unterstaatssekretäre wurden
wiedergewählt Ungefähr zwei Fünftel der Gewählten sind
neue Deputirte Das gestern auch von uns erwähnte
Gerücht daß die Abberufung des italienischen Botschafters
in Wien Grafen Robilant beschlossen sei stellt sich dem

Frdbl zufolge als unrichtig heraus Wie diesem Blatte
von kompetenter Seite versichert wird war von der Kan
didatur des Grafen für den pariser Posten nie ernstlich
die Rede

Die serbische Kabinetskrists ist schnell wieder vor
übergegangen der König hat die Demission des Kabinets
nicht angenommen Die Ursachen der Krisis sind nicht
recht klar auf innere Fragen ist sie schwerlich zurückzu
führen Nach dem Attentat schien vielmehr die Position
des Kabinets im Innern befestigt die der radikalen Oppo
sition sehr erschwert zu sein Das schon an sich sehr un

wahrscheinliche Gerücht daß der König die Radikalen zur
Regierung berufen wollte wird durch ein officiöfeS belgra
der Telegramm ausdrücklich dementirt Obgleich der König
die Demission des Kabinets ablehnte empfing er doch Ri
stics mit dem liberalen Verein im Konak und empfahl den
selben die Fusion mit den Fortschrittlern zur Bekämpfung
des destruktiven Radikalismus Ristics antwortete er müsse
die Beschlußnahme darüber der Partei überlassen Die
Mitglieder der radikalen Partei beschlossen die gegenwärtige
Regierung zu bekämpfen aber eine Deputation an den Kö
nig zu senden um ihrer Ergebenheit für den König und
die Dynastie Ausdruck zu geben

Der rumänische Senat wählte eine Kommission zur
Feststellung des Entwurfs einer Adresse als Antwort auf
die Thronrede

Deutsches Reich
Berlin 31 Oktober

Aus Baden Baden meldet der Telegraph unter
dem 31 Oktober Das Allgemeinbefinden der Kaiserin
ist befriedigend Der auf den Wunsch Ihrer Majestät zu
einer Konsultation hierher berufene Wirkliche Geheimrath
v Langenbeck hat sich dahin ausgesprochen daß die Art der
Verletzung zur Heilung überhaupt längere Zeit bedinge und
daß irgend welche Gründe zu Besorgnissen durch die Lang
wierigkeit der Heilung ebenso wenig wie auch durch beson
dere Erscheinungen gerechtfertigt würden

Prinz Karl von Preußen feiert am 4 November
d I sein 60 jähriges Jubiläum als Inhaber des kaiserl
russischen 6 libauischen Infanterie Regiments welches nach
ihm auch seinen Namen Prinz Karl von Preußen trägt

Die Kr Ztg bespricht die Frage der Präsi
dentenwahl und stellt als Grundsatz der konservativen
Fraktion die Vertheilung der Sitze im Präsidium nach der
Parteistärke auf

Das Staatsministerium trat gestern Mittag
1 Uhr zu einer Sitzung zusammen

Da trotz wiederholter Mahnungen und Polizei
verordnungen noch immer durch ungenügende Schutzvorrich
tungen bei dem Betriebe landwirtschaftlicher Maschinen
häufig Unfälle vorgekommen sind so sind der N Ztg
zufolge die Verwaltungsbehörden neuerdings angewiesen
worden mit größerer Schärfe die Bewachung des Betriebes
des landwirtschaftlichen Maschinenwesens zu veranlassen

Der Jahresbericht der chemnitzer Handels
kammer enthält Mittheilungen über eine von der Reichs
regierung veranstaltete Umfrage bezüglich der durch eine
Reichstagsresolution geforderten Beschränkung der allge
meinen Wechselfähigkeit Die Gutachten sollen die
Fragen beantworten 1 ob das wirthschaftliche Bedürfniß
eine solche Beschränkung für Grundbesitzer und Gewerbe
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Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

Du weißt ich habe der Sonderbarkeiten manche das
ritterliche Blut meiner Väter wallt in meinen Adern
Sollte ich meine Eigenthümlichkeiten opfern dann nur dem
vollendeten Mann Diesem aber willig und gern dem
Schwächling an Geist und Körper nie

Ich weiß daß Dein Sinn schwer zu beugen ist
Aline sagte die Gräfin trübe aber ein Mann wie Du
ihn suchst wird schwer zu finden sein

Doch Mutter doch rief sie feurig Es giebt
solche Männer l Einen habe ich selbst schon kennen ge
lernt

Sie mußten die Unterhaltung abbrechen denn sie wa
ren am Portal angekommen Der Eingang zum Familien
zimmer war festlich bekränzt und drinnen lagen die Ange
binde für den heutigen Tag Der Graf der ihnen ent
gegentrat beglückwünschte die Tochter in heiterster Stim
mung Man sah es ihm an wie theuer sie ihm war und
wie sehr er sich bemühte eine wirkliche Feststimmung in
ihr hervorzurufen

Nun aber will ich Dir auch noch ein Geschenk
machen sagte er mit einem gewissen Humor Lies die
sen Brief der mit einem werthvollen Cadeau eingetroffen
ist das nach den Gegenleistungen bemessen zu sein scheint

Die Komtesse las dann warf sie das Haupt stolz
zurück und schleuderte den Brief auf den Tisch

Die Baronin Finkenberg wirbt für ihren Sohn um
meine Hand Nimmermehr I Ich mag das Geschenk nicht
ich bedarf es nicht so wenig wie den Baron Sendet es
ihr zurück I

Wir dürfen die Dame nicht beleidigen sie ist eben
bürtig sagte der Graf ernst Ich werde ihr ein Gegen
geschenk machen bedeutender als dies Die Bitte um Deine
Hand darf ich also in aller Form abschlagen

Und so schnell wie möglich wenn ich Dich bitten darf
damit die Dame ihre Hoffnungen begraben kann Dann
gab sie ihrem Vater Victors Etui

Hier ist etwas was mich hoch erfreuthat sagte sie
Dies stelle ich weit höher als den strahlenden Schmuck

der Baronin
Die Gabe ehrt den Künstler wie den Geber Wer

ist er fragte der Graf im Anschauen des Bildes ver
sunken

Es ist Herr Dalberg
Dalberg bringt mich in Verlegenheiten sagte er

nach einer Pause indem er das Bild der Tochter zurück
gab Ein Mann von so vollendeter Bildung steht uns
beinahe gleich denn ihn adeln seine Kenntnisse und Ta
lente

Ich stelle ihn über mich Er ist ein Mann dem
sich jedes Mädchen beugen muß entgegnete die Komtesse

Der Graf warf ihr einen vieldeutigen Seitenblick zu
dann lächelte er Die Komtesse Clären konnte das sehr
wohl von einem Manne sagen der den einfachen Namen
Dalberg trug Auch erhielten seine Gedanken sehr bald
eine andere Richtung durch das Erscheinen Thorsens dessen
kleine schmächtige Figur eben wie ein Tanzmeister herein
hüpfte Er trug ein Etui von rothem Maroquin und einen
zierlich zusammengesetzten Blumenstrauß den nur die Ge
wächshäuser der Residenz geliefert haben konnten

Meine hochgefeierte Komtesse Cousine begann er
Gestatten Sie mir Ihnen zu Ihrem heutigen Wiegenfeste

meine unterthänigsten Glückwünsche darzubringen und Ihnen
dieselben in der treuesten Liebe zu Füßen zu legen Er
lauben Sie mir den Wunsch auszusprechen daß wir vereint
noch ofl diesen herrlichen Tag erleben mögen Hören Sie
die jubelnde Lerche sehen Sie die weichen duftigen Zephyr
lüfte die wie Amors Kinder die duftigen Blüthen küssen
und fühlen Sie das Schlagen der Herzen die Ihnen in
glühender Liebe entgegeneilen Freundlich wie die Früh
lingssonne die kosend mit Ihren Locken spielt mögen die
Tage sein die Ihnen der gütige Gott noch beschiedeu hat

und hell wie des Schicksals nein wie des Baches
Quelle möge die Zukunft vor Ihnen liegen Aus blumen
reichen Auen möge Ihr Fuß wandeln und nur Blüthen
düfte mögen zu Ihnen aufsteigen Freundlich wie das
Morgenroth

Im Namen Gottes Herr von Thorsen lachte jetzt
die Komtesse laut hören Sie aus Mir schwindelt der
Kopf von alledem was Sie mir da erzählt haben I

Ich schweige wie sie befehlen sagte Thorsen nicht
ohne einen Anflug von Verdruß Nun aber überreichte er
das Etui sammt den Blumen

Auf der schönen Stirn des schönen Mädchens hatte
sich indessen eine leichte Wolke gelagert als sie bemerkte
daß jener einen gewissen Werth auf seine Gabe legte Aus
dem heiteren liebenswürdigen Mädchen war plötzlich die
stolze Komtesse Clären geworden deren ganze Erscheinung
von Hoheit und Würde überhaucht war

Sie öffnete zwar das Etui wollte es aber dann ohne
weitere Prüfung zur Seite legen als sie aufmerksam wurde
und den Inhalt einer näheren Beachtung unterzog Dann
lachte sie hell auf

Das soll ich tragen rief sie das Geschmeide hoch
emporhebend

Es war wirklich etwas Eigenthümliches was der gute
Thorsen da erfunden hatte so eigenthümlich daß auch das
gräfliche Paar vergebens versuchte ernst zu bleiben Ein
Collier von Amoretten die unter einander von einem flam
menden Herzen verbunden waren und deren Augen aus
Rubinen bestanden die den kleinen Figuren etwas Diabo
lisches verliehen Das Schloß zeigte ein Medaillon auf
welchem in halb erhabener Arbeit eine Amazone darge
stellt war die von einem Pfeile durchbohrt todt vom
Pferde sank

Lieber Vetter, lächelte der Graf jetzt begreifen Sie
denn nicht daß keine Dame der Welt dies Geschmeide
tragen kann Sie würde sich ja unfehlbar dem Gefpötte
aussetzen Wer hat Ihnen diese Idee eingegeben Sehen
Sie doch nur diese Dame hier die auf eine wirklich despe
rate Weise vom Pferde geschossen wird Mich wundert
daß Sie der Künstler nicht ans dieses Eigenthümliche der
Zusammenstellung aufmerksam machte

Der Mensch hat das freilich gethan, sagte Thorsen
kleinlaut und ich habe mir die größte Mühe geben
müssen den Mann zu überzeugen daß in meiner Idee viel
mehr Poesie liegt wie in der seinigen Er meinte näm
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treibende besonders Handwerker zuläßt öder erfordert
2 in welchen eventuellen Grenzen 3 ob für diese Kate
gorien sich eine Unterscheidung zwischen gezogenen und eige
nen Wechseln und die Beseitigung der letzteren empfiehlt
Die Vorschußvereine im Bezirk der genannten Han
delskammer haben in überwiegender Mehrzahl die gestellten
Fragen verneint

Reichensperger s neulich angemeldetes Me
moirenwerk Erlebnisse eines alten Parlamentariers im
Revolutionsjahre 1848 Berlin bei I Springer liegt im
Druck vor Die gedrängte Darstellung der politischen Ver
hältnisse vor dem Ausbruch der Revolution bildet die kurze
Einleitung in welcher sich der Versasser sehr verständig
gegen die Extreme nach beiden Richtungen hin ausspricht
und die Anhänger des absoluten Regiments und der Re
aktion eben so wie die des unfruchtbaren und geschichtslosen
Radikalismus in gleicher Weise verdammt Aus den
Fehlern beider Richtungen im Jahre 1848 so viel als
möglich zu lernen ist die beste Anwendung die wir von
unseren Erlebnissen und Erfahrungen machen können In
dem ganzen Büchlein tritt der Verfasser durchaus als der
gemäßigte Altliberale auf der er bis zum Beginn des
Kulturkampfes im Wesentlichen wenn auch früher schon
einzelne ultramontane Episoden in seine politische Laufbahn
fallen geblieben ist Eine wohlthuende Milde auch in
der Beurtheilung des Gegners durchzieht die ganze Dar
stellung Der Magd Ztg scheint daß aus dem ganzen
Geiste aus der Auffassungsweise dieses Buches mit Recht
auf ein gewisses Unbehagen des Autors gegenüber den
jetzigen Zuständen innerhalb der Centrumspartei mit Leichtigkeit
geschlossen werden kann deren parlamentarische Leitung und
ganze politische Richtung ja in der That namentlich seit
1870 eine wesentlich andere geworden ist als zu der Zeit
da P Reicheusperger in erster Linie Führer und Redner
derselben war Wer an einer wohldurchdachten Schilderung
und Beurtheilung der umwälzenden Ereignisse von 1848
seitens eines besonnenen Hauptakteurs mit Interesse Antheil
nimmt und die Darstellung der jüngsten Vergangenheit
nicht blos zur Befriedigung der Neugierde sondern als
ernstes politisches Studium bettachtet wird Reichensperger s
Werk nicht ohne Nutzen aus der Hand legen

Nach längerer Zeit dringt von denjenigen deut
schen Offizieren welche vor Monaten nach der Türkei
gesendet wurden eine Nachricht zur Heimath Dieselben
haben minm hr ihre mit größester Sorgfalt ausgearbeiteten
Projekte bezüglich der Reorganisation der türkischen Armee
dem Sultan vorgelegt Man versichert wie das Berliner
Fr Bl erfährt daß vor Allem jenes Projekt werde aus
geführt werden welches die Remonte der Kavallerie betrifft
Das türkische Offizisrkorps betrachtet allgemein das von den
deutschen Offizieren unternommene Reformprojekt mit Be
friedigung im Kriegsministerium dagegen stoßen die Pläne
derselben auf Widerstand man hofft jevoch daß der Sul
tan sich an der Annahme des ihm vorgelegten Reformpla
nes nicht werde verhindern lassen

Eine von dem königl Prooinzial Schulkollegium
in Münster ertheilte Anordnung wird auch wohl noch in
den übrigen Provinzen zur Geltung kommen nämlich die
wegen Anwendung des metrischen Maßes bei dem Unter
richte der Geographie in Schulen Diese Anordnung
beruht auf einem Vorschlage des vor einem halben Jahre
in Halle stattgehabten deutschen Geographentages der es an
der Zeit erachtet hat die deutsche Meile und die ihr ent
sprechende Quadratmeile zu Gunsten der Einführung des
metrischen Maßes in der geographischen Literatur sowie im
geographischen Unterrichte ganz aufzugeben

Nach einer dem Handelsstande zugegangenen Be
nachrichtigung des Handelsministers werden die marokka
nischen Häfen Agadie und Assata auf die Dauer von

lich wenn das Kollier einmal aus Figuren zusammen
gesetzt werden sollte so würden sich der Greif und die drei
Kreuze aus Ihrem Wappen ungleich besser ausnehmen
Aber ich bitte Sie ein Greis um den Hals einer
Damel Wie entsetzlich

Hätten Sie doch dem Manne gefolgt sagte der
Graf

Nun ich werde Ihr Geschenk als Kunstwerk aufbe
wahren, sagte die Komtesse jetzt Doch sehen Sie was
mir Herr Dalberg sandte das ist auch eine eigene Kom
position

Unübertrefflich schön sagte Thorsen das Bild be
trachtend indem er eine Kennermiene annahm Jeden
falls ein Krüger sches Bild aber wann haben Sie
gesessen

Niemals, entgegnete die Komtesse
Ah dann wäre es ja mit dem Herzen gemalt und

Krüger kann es nicht gewesen sein Nennen Sie mir also
den Glücklichen damit ich ihn hassen kann

Ich fürchte Herr von Thorsen daß dem Künstler
Ihr Haß ziemlich gleichgiltig sein wird Suchen Sie ihm
doch lieber nachzustreben, bemerkte sie dann boshaft

Aber wer ist er
Es ist Herr Dalberg, entgegnete sie kurz indem sie

ihm den Rücken wandte
Thorsen stand einige Augenblicke betroffen da dann

machte er eine ziemlich wegwerfende Geberde Der
Dieser Mensch könnte aus seine Künste reisen Solche
Leute sind übrigens ganz gut um uns zu unterhalten
Sie werden indessen diesen Herrn Dalberg noch verwöhnen
theuerste Cousine wie Sie seinen abscheulichen Hund schon
verwöhnt haben Denken Sie nur ich ging gestern vor
Ihrer Zimmerthür vorüber da zeigte mir das abscheuliche
Vieh die Zähne denken Sie nur Der Schreck ist mir
wirklich in die Glieder gefahren

Wirklich Nun mir zeigt er die Zähne nicht,
lachte sie

Ich möchte doch wünschen lieber Vetter daß Sie
Ihre Art und Weise über Herrn Dalberg zu sprechen ein
wenig modisizirten Der Herr besitzt meine volle Achtung

90 Tagen von dem Tage der Ankunft des ersten Schiffes
in diesen Häfen an gerechnet dem Handel geöffnet Zur
Einfuhr sind jedoch nur Lebensmittel unter Ausschluß von
Thee und Zucker zulässig jede Ausfuhr ist verboten auch
sollen alle Operationen nur gegen Baarzahlung gemacht
werden

Zur Begründung des Anspruches auf Gleich
stellung der Gymnasiallehrer mit den Richtern
erster Instanz im Gehalt haben vier Magdeburger Gym
nasiallehrer eine Denkschrift ausgearbeitet welche unter dem
Titel Die Würde des preußischen Gymnasiallehrer im
Druck erschienen ist und dem Abgeordnetenhause zugehen soll

Die städtische Schulkommission in Kreseld hat
gegen das Rescript in Sachen der Simultanschulen
eine Verwahrung beschlossen die dem Abgeordnelenhause
eingereicht werden soll

Seitens des Ministers für die Landwirthschaft ist
eine Dienstanweisung für die Fischereiaufseher
ausgearbeitet und den Oberpräsidenlen mit der Weisung
zugesendet dieselbe je nach den Bedürfnissen der Provinz
geändert im Wege der Polizeiverordnung zu publiziren

Nach den neuesten hier eingegangenen amtlichen
Meldungen beabsichtigte das in Südamerika stalionine Ka
nonenboot Al batroß am 27 September nach Monte
video und am 2 Oktober von dort nach Punta Arenas
zu gehen Das Schiff ist bekanntlich d ,zu bestimmt die
südlichste deutsche Expedition zur Beobachtung des Venus
durchganges bei welcher sich der leitende Astronom Pro
fessor Dr Auwers befindet an den genannten Beobach
tungsort zu bringen Zugleich wird das Schiff der Expe
dition an der unwirihlichen Küste den angemessenen Schutz
gewähren und sie beim Ausbau der Observatorien c mög
lichst unterstützen

Der Etat der Reichsdruckerei für das Jahr
1883/84 beziffert die Einnahme aus 3575 320 gegen
3 255 120 im Vorjahre Die fortdauernde Ausgabe
ist auf 2 494280 gegen 2 203880 lm Vorjahre
veranschlagt so daß sich ein Ueberschuß aus der Verwaltung
von 1081040 29 800 mehr als im Vorjahre er
giebt Da die Herstellung von Reichsbanknoten und Schuld
titeln in größerem Umfange mit Ablauf des nächsten Etats
jahres wieder aufhören wird so ist die Einnahme im Etat
für 1884/45 wieder um 240000 herabgesetzt also auf
3 335 320 Die Gesammtausgabe für 1884/85 ist auf
2 289 780 gegen 2 494280 im Vorjahre veranschlagt
der Ueberschuß aus 1045 540 gegen 1081040 im
Vorjahre

Vor der IV Strafkammer hiesigen Landgerichts I
begannen heute Morgen die Verhandlungen gegen 10 An
geklagte 9 Männer und eine Frau welche unter der
Anklage des Aufruhrs standen Es handelt sich um die
turbulanten Szenen die im Juli sich auf dem hiesigen
Bahnhof der Anhaltischen Eisenbahn entwickelten als eine
große Anzahl ausgewiesener Socialdemokraten sich zur
Abreise anschickte Bekanntlich halten die hiesigen Social
demokraten diese Gelegenheil zu einer Demonstration benutzt
sie hatten sich zu mehreren Hunderten auf dem Bahnhöfe
eingefunden die Ausgewiesenen mit Hochs auf die Social
demokratie empfangen und nach der Behauptung der An
klage theils aus dem Perron lheils vor dem Bahnhose
großen Lärm verursacht so daß die Beamten zum Einschrei
ten genöthigt waren sie hatten die Beamten verhöhnt
einzelne Verhaftete zu befreien gesucht und sich theilweise
auch Billets bis nach Lichterfelde gelöst mit denen sie den
Zug bestiegen und unter Hurrah abfuhren Zu der Ver
handlung sind 36 Zeugen geladen

Dasselbe wollte ich eben auch bemerken Du bist mir
zuvor gekommen, sagte die Komtesse dann wandte sie sich
dem Fenster zu und sah hinab in den Park mit seinen
düsteren Baumgruppen über den sich ein sonniger Himmel
wölbte

Ich möchte ein wenig spazieren reiten wer begleitet
mich fragte sie zu den Herren zurückgewandt

Thorsen erbot sich sofort zu diesem Ritterdienst Er
war längst von der Komtesse daran gewöhnt stets die Hand
wieder zu küssen die ihn gestraft hatte und beide entfern
ten sich um sich umzukleiden

Was soll aus diesen Beiden endlich werden sagte
die Gräfin

Nichts, sagte der Graf gleichgültig Sie spielt
mit ihm und betrachtet ihn als einen Einfaltspinsel der
er in der That auch ist

Er scheint wirklich Hoffnungen zu hegen

Mag er sagte der Graf Als Begleiter auf
Spazierritten ist er vielleicht gut genug aber zu meinem
Eidam taugt er nicht

II

Vor dem Portale des Schlosses standen gesattelte
Pferde Das eine war die muntere Jfabelle der Komtesse
die mit einem von hellblauen Sammet überzogenen Damen
sattel geschmückt war während das reiche mit Muscheln
besetzte Zaumzeug das Thier noch mehr herausputzte

Daß sie geputzt sei schien die Jsabelle auch zu wissen
denn wie eine Kokette warf sie den Kops umher aus dem
ein Paar muntere Gazellenaugen Feuer sprühten

Das andere war ein kräftiges Halbblut besonders für
Herrn von Thorsen ausgesucht weil er mit des Grafen
Reitpferden nie auskommen konnte Es war dies ein
altes ruhiges Thier das längst über die Thorheiten der
Jugend hinaus war

Die Komtesse war aus einer duftigen Mädchengestalt
in eine stolze Amazone verwandelt Entzückte sie zuerst
durch Anmuth und Grazie so imponirte sie jetzt durch ihre
stolze Schönheit in dem enganliegenden Reitkleide von
schwarzem Sammet der in schweren Falten herniederfloß

Socialdemokratische Diplomatie
Die Süddeutsche Post läßt sich aus Berlin interessante

Dinge berichten über die Diplomatie die seiner Zeit in social
demokratischen Kreisen thätig gewesen Mittelpunkt dieser ge
heimen Thätigkeit war die Frau Gräfin Hatzseldt

Dieselbe schickte so erzählt der Gewährsmann der Südd
Post eines Tages ein Billet an die Redaktion der Ber
liner Freien Presse mit der Aufforderung zu einer bestimmten
Stunde eine Vertrauensperson in das Hotel de Magdebourg
zu entsenden Dieser Einladung Folge leistend begab sich
der damalige Redakteur Herr Leopold Schapira in das Hotel
und fand dort in einem Salon folgende Personen vereinigt
Die Frau Gräfin ihren Sohn Paul und einen preußischen
General in Uniform so viel ich weiß ebenfalls ein Bluts
verwandter der Gräfin und noch heutigen Tages im Dienste
befindlich Die Frau Gräfin hatte nun mit Herrn S eine
Konversation die ganz oder wenigstens theilweise in Gegen
wart der beiden genannten Herren geführt wurde Der In
halt dieses Gesprächs bezog sich der Schapira schen Aussage
zufolge auf folgende Punkte

1 sollte dem Geheimrath Bucher dadurch daß man
ihn durch Veröffentlichung seiner Korrespondenz an Lassalle
welche die Frau Gräfin in Händen hatte kompromittirte ein
wie Letztere meinte vernichtender Schlag beigebracht werden

Der Sturz Buchers welchen die Frau Gräfin wegen der be
kannten Vorgänge nach dem Tode Lassalles unversöhnlich
haßte sollte aber gleichzeitig

2 dem Fürsten Bismarck verhängnißvoll werden welcher
damals wie man sich erinnert mit den Unterröcken in
einer nichts weniger als harmlosen Fehde sich befand Ich
betonte schon daß hierbei einer sehr hochstehenden Dame aus
drücklich Erwähnung geschah von welcher die Frau Gräfin
anführte daß sie die schleunigste Entfernung des Reichskanzlers
von seiner allmächtigen Stellung für ein vitales Interesse
Deutschlands resp Preußens erachte

3 endlich war von den Bedingungen die Rede unter
welchen die Socialdemokratie ihre oppositionelle Haltung ver
ändern und unter der Aegide des Staatssocialismus zunächst
wenigstens in eine neutrale Position zur Regierung treten
könne Die Frau Gräfin bemerkte daß da der Reichskanzler
in 16 Jahren noch keine Zeit gefunden für die Arbeiter
etwas zu thun auch in der Folge nichts von ihm zu er
warten sei Bucher habe sich auch in dieser Hinsicht nicht
bewährt Es fehle indessen keineswegs an hochgestellten und
einflußreichen Personen welche von der Dringlichkeit und Noth
wendigkeit der eingreifendsten socialen Reformen völlig durch
drungen wären

Herr Schapira hatte nach dieser ersten noch mehrere
weitere Unterredungen mit der Frau Gräfin so daß später
sogar das Gerücht auftauchte und durch die Presse ging er
sei an Stelle des verstorbenen Fritz Mende als ihr Privat
Sekretär nach Heddernheim gegangen Jedenfalls bekam er
damals auch die Originale der Bucher schen Briefe zur Kopi
rung und weiteren Verwendung ausgehändigt Ich kann
nur wiederholen fährt der Korrespondent fort daß Schapira
erzählte ihm wären diese Briefe ich glaube da die Frau
Gräfin gerade verhindert oder unpäßlich war durch den Grafen

Paul ausgehändigt Itivlvei Dieser Umstand erscheint mir
aber als ein sehr nebensächlicher In der Hauptsache selbst
wird man ja die direkte Bestätigung meiner sämmtlichen Mit
theilungen durch den Augenzeugen Herrn Schapira der soviel
ich weiß an einem Pester Journale beschäftigt ist oder es
bis vor Kurzem war mit geringen Bemühungen schon er
halten können Alle Zweifler möchte ich überhaupt auf diesen
Zeugen verweisen der in der Lage ist noch über eine Reihe
ebenso wichtiger als pikanter Details zu berichten über die ich
vorläufig keinen Anlaß habe mich näher auszusprechen

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Ein schwarzer Mäunerhut umwallt von einem blauen
Schleier vollendete das anziehende Bild der schönen
Reiterin

Herr von Thorsen verschwand in dem engen Reit
anzuge nun vollends neben ihr und sah noch unbedeutender
aus als sonst

Leicht schwang sie sich mit Hilfe eines Dieners in den
Sattel und umkreiste dann in einigen Volten tänzelnd
ihren Begleiter der nur mit Mühe sein großes Pferd be
stieg das nun im langen ausgiebigen Schritt neben der
feurigen tänzelnden Jsabella einher schritt

Die Komtesse warf einen mitleidigen Blick auf ihren
Begleiter während sie endlich im leichten Galopp dahin
flog und Thorsen in langem Trabe folgte

Nach einer Weile brachte die Dame ihr Pferd in
Schritt und blickte mit sarkastischem Lächeln auf ihren
Ritter der eben herangetrabt kam Er zog ein Tuch um
sich den Schweiß von der Stirn zu wischen und lüftete
dann mit einem eufzer den Hut

Weshalb traben Sie denn immer wie ein Reitknecht
hinter mir her lieber Vetter Weshalb bleiben Sie nicht
an meiner Seite fragte Aline übermüthig

Sie spotten schon wieder liebe Aline und wissen
doch daß der Braune Ihrem Pferde nicht folgen kann,
stöhnte Thorsen

Die Komtesse mußte lachen und doch fühlte sie Mit
leid mit dem armen Tropf der sich ihrerwegen diesen
Qualen aussetzte

Wollten Sie doch nur das Spotten lassen, seufzte
Thorsen Ich will ja nichts als Ihr Glück Meine
Königin sollen Sie sein und ich beanspruche nichts weiter
als Ihr Vertrauen Ich will Ihr Diener sein Ihnen wie
ein Hund folgen wenn Sie wollen

Pfui Herr von Thorsen, rief die Komtesse streng
Wie kann sich ein Edelmann so weit erniedrigen Da

durch gewinnt er das Herz einer Dame nicht
Thorsen sah düster herab auf den Hals seines Pfer

des Dann hob er endlich den Blick und sah auf seine
Begleiterin die ernst das Auge in die Weite gerichtet

hatte Forts folgt



H ojZ Z3ericht
des Kaiserlichen Postamts Nr 1 in Halle Saale

Vom 15 Oktober 1882 ab
Ankommende Posten L Abgehende Posten

Ankunft auf Der Züge Abgang Der Züge Schlußzeit f ir

Nr dem
Bezeichnung

Fahrpl
Nr

Art der Benutzung Nr vom
Bezeichnung Art der Benutzung Geld Gewöhn Bries

PostHofe
der Züge und Posten Ankunfts

zeit
PostHofe der Züge und Posten Fahrpl

Str
Abf
Zeit

sen
dungen

liche
Packete

sen
dungen

1 3t o früh Zug von Magdeburg 333 2zg V Sendungen jeder Art 1 2z 0 früh Zug nach Leipzig 333 3is V Sendungen jeder Art 8 Uhr Ab 8 Ab 215 V
2 5sa Eisenach 2 428 Briefsendungen 2 2so Cassel 156 5iv 8 8 Uhr Ab 15

3 Sso Berlin 13 4t1 Sendungen jeder Art 3 4i Berlin 2 435 Briefsendungen Geld 8 355
4 615 Leipzig 376 538 briefe u Beutelstllcke für
S 7ss Vorm Privat Personenfnhrwerk Berlin u weiter

8 355von Schasstädt 4 4io Eisenach 7 5t5 Sendungen jeder Art 8

6 7t0 Kariolpost von Trotha
5257

810 Zug von Nordhausen 163 7t V Sendungen jeder Art 5 5t 0 Botenpost n Schasstädt
Privat Personenfuhrwerk

Briefsendungen
8 810 Leipzig 46 15 Briefsendungen 6 6 Vorm Sendungen jeder Art 8 Uhr Ab 8 Uhr Ab 545
9 82s Finsterwalde 176 7s Sendungen jeder Art nach Salzmünde

8 5soI

8ss Magdeburg 43 7t Briefsendungen
7 61s Kariolpost nach Trotha 8

ll 82s Halberstadt 251 7io 8 61s Botenpost n Reideburg 8 8 6

IS Cassel 7 7t2
l Briefsendungen von 9 6sa Nietleben 8 8 6l5

825 Hessen n Süddeutsch 10 655 Zug nach Magdeburg
Posen

46 720 V Briefsendungen 6to
13 825 Weißenfels 316 7ii Sendungen jeder Art 11 655 173 7s Sendungen jeder Art 8 Uhr Ab 8 640

14 10 Privat Personenfuhrwerk desgleichen 12 7io Leipzig 43 752 Briessendungen 655

von Salzmiinde 13 7io Magdeburg 48 753 Sendungen jeder Art 8 Uhr Ab 8 Uhr Ab 655

15 10t 0 Zug von Nordhausen 161 9s V
s Briessendungen von
1 Artern n Sangerhausen

14
15

7io
7io

Berlin
Bienenbnrg

10
254

8

85 Briefsendungen
8 8 655

655

lk 10t 0 Leipzig 43 43 Gewöhnliche Packete 16 8so Cassel 158 9 Sendungen jeder Art 7zo V 8 V 81s

17 1040 Magdeburg 49 10s Sendungen jeder Art 17 925 Zug nach Leipzig 49 1vl2 825 85s 9io
18 10t 0 Halberstadt 253 10 18 925 Eisenach 9 1015 825 855 9io
l 10t 0 Berlin 7 106 19 1050 Botenpost nach Trotha Briefsendungen 10S5
2V 12 Eisenach 14 10s 20 1055 Zug nach Magdeburg 42 Ilzi 10t 0

21 12 Leipzig 42 II28 Briefsendungen 21 105 s Löhne 256 11s5 Sendungen jeder Art 955 V 1025 V 10t 0

22 12 Berlin 1 tls Briessendungen 22 1055 Cassel 6 11t z Briefsendungen für Eis 10t 0

23 12io Botenpost v Trotha leben Sangerhausen
24 1t 0 Nachm Zug von Leipzig 52 IrsN Sendungen jeder Art Nordhausen Cassel
2b 1t0 Posen 174 12 Franlfurt a M

10t 0
2K 1t0 Hildesheim 255 I18 23 1055 Eisenach 3 11t5 Briessendungen
27 1t5 Eisenach 12 1i8 24 1225 Nachm Magdeburg 52 I25 N Sendungen jeder Art 11s5 V 1155 V 12t 5 S
28 2lS Cassel 155 1i 25 1225 Posen 171 Izs II25 1155 V 1245

28 2is Magdeburg 51 I26 26 122 5 Cassel 160 2 II2S 11s5 V 12t 5

30 3sv Leipzig 56 251 Gewöhnliche Packete 27 I2 5 Leipzig 51 135 II35 125 N 1245

ZI 4io Kariolpost von Trotha Sendungen jeder Art 28 12z 5 Eisenach 11 152 1135 12z 124 5

82 4t0 Botenpost v Reideburg 29 12S5 Berlin 12 2 11S5 125 1245

33 5so Zug von Magdeburg 45 5 s N Briefsendungen 30 2tS Kariolpost nach Trotha 1t 5 N 2l5 2so

34 610 Abbs Eisenach 10 5is Sendungen jeder Art 31 2t 5 Zug nach Hildesheim 258 328 1t5 2is 2zo

35 61a Halberstadt 257 530 Briefsendungen 32 3 Privat Personenfuhrwerk 2 2so 2t

3ü 610 Eisenach 4 5si nach Salzmiinde
2so 245

37 6iv Berlin 9 5tZ Sendungen jeder Art 33 3 Privat Pers onenfnhrwerk 2

38 615 Leipzig 54 5 t nach Schasstädt
4z5

33 615 Cassel 157 5tö 34 450 Zug nach Leipzig 45 58 N Briessendungen
420 N40 61s Botenpost von Nietleben 35 450 Magdeburg 54 5i o Sendungen jeder Art 350 N 5l5

41 7 Schasstädt Briefsendungen 36 5 Berlin 4 5s Briessendungen 4t5
42 7so Privat Personenfuhrwerk Sendungen jeder Art 37 5 Berlin 14 6 Sendungen jeder Art 4 N 4za 515

von Salzmiinde 38 5 Eisenach 13 6z 4 4so 515

43 7so Zug von Posen 172 7g N Sendungen jeder Art 39 5so Halberstadt 260 610 Briessendungen 515

44 7so Magdeburg 53 65 40 6so Abds Leipzig 53 715 Sendungen jeder Art 530 6 Uhr Ab 615 5
45 85 Botenpost von Trotha Briefsendungen 41 6zo Finsterwalde 175 73t 5so 6 615

46 9so Zug von Bienenbnrg 259 84a Sendungen jeder Art 42 6so Lcincfelde 162 72 Briefsendungen f Artern 615

4 9zo Cassel 3 85s 43 8t5 Leipzig 41 9s Briessendungen 8

48 9zo Magdeburg 41 855 Briefsendungen 44 8t5 Berlin 6 9 Sendungen jeder Art 7sa A 8 8

8
43 9so Leipzig 44 9is 45 8t 5 Weißenfels 15 95 7zo 8

50 11t0 Magdeburg 47 1054 Gewöhnliche Packete 46 8t5 Magdeburg 44 92 Briefsendungen 8

und Briessendungen 47 8t5 Halberstadt 262 925 Sendungen jeder Art 8 A 8 8

930
51 Ilto Leipzig 50 10t 5 Sendungen jeder Art 48 955 Cassel 8 10s 0 BricfsenvuuMi nach
52 llto Eisenach 8 10t s Süddeutfchlaud

945
53 Ilto Berlin 3 1058 Briessendungen 49 10io Nordhausen 164 115 Sendungen jeder Art 8 8

50 10io Magdeburg 50 1058 8 8 9t5
51 10io Leipzig 47 1058 Briefsendungen 945

52 Ivio Eisenach 1 jllö Briessend u Geldbrief 8 9t5

Zu den unter L 24 25 26 27 28 29 35 37 u 38 aufgeführten abgehenden Zügen werden Nachtransportc durch Boten abgesandt
Zu den Brieffendungen gehören gewöhnliche und eingeschriebene Briefe Postkarten Drucksachen Waarenproben sowie Zeitungen
Werden gleichzeitig von einem Absender mehr als 3 Einschreibbriefe eingeliefert so kann für diese Sendungen eine Schlußzeit von 1 Stunde vor Abgang der Post vom PostHofe

in Anspruch genommen werden
Während des Schalterschlusses können Einschreibbriefe gegen eine besondere Gebühr von 20 im Dienstzimmer eingeliefert werden

Die Postschalter sind für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet

a an Werktagen
im Sommer von 7 Uhr Vorm
im Winter von 8 Uhr Vorm is 8 Uhr Nachm

b an Sonntagen
von 7 bezw 8 Uhr bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis

8 Uhr Nachm

e an gesetzlichen Festtagen die auf keinen Sonntag fallen

von 7 bezw 8 Uhr bis S Uhr Vorm von 11 Uhr bis
1 Uhr Mittags und von 3 Uhr bis 8 Uhr Nachm

Die Bestellungen im Stadtbezirke finden wie
folgt statt

s Briesbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm
II um 11 Uhr Vorm
III um 3 Uhr Nachm
IV um 7 Uhr Nachm

an Sonn und Festtagen fallen III u IV aus
b Packetbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm II um 3 /z Uhr Nachm
an Sonn und Festtagen fällt II aus

o Geldbestellungen

I um 7 bezw 8 Uhr Vorm
II um 3 Uhr Nachm

an Sonn und Festtagen fällt II aus
Die Bestellung im Landbezirke beginnt um 7 bezw 8 Uhr

Vormittags Um 3 Uhr Nachmittags findet eine zweite
Zuführung von gewöhnlichen Postsendungen für Dölan
so wie an den Wochentagen eine zweite Bestellung nach

Böllberg Diemitz Passendorf und Wörmlitz statt
Die Landbestellung ruht am ersten Oster Pfingst und

Weihnachtsfeiertage ferner am Charfreitage am Buß
tage und am HimmelsahrtStage

Die Leerung der Briefkasten am PostHause findet
am Tage viertelstündlich zur Nachtzeit Stunde vor Ab
gang jeder Post statt

Die in hiesiger Stadt aufgestellten Briefkasten werden
zu folgenden Zeiten geleert

Anfstellungs Ort
der Briefkasten

L

I

Vm

e e r u n e
II IIIVm Vm I

S

IV
Nm

j e i t e n
V VI iNm j Nm j

VII
Nm

1 An der neuen Klinik
Magdeburgerstraße 10 545 8 11 3 zs 6 8

2 Vor dem Steinthore 9 5 8 11 3 5 6 8

3 Weidenplan 5 6 8 11 3 5 7 3

4 Karl u Friedrichstr Ecke 6 8 11 4 5 7

5 Alte Promenade 16 6 8 11 4 6 71S 9

6 Gr Ulrichstraße 47 6 8 11 s 4 5 730 9

7 Markt rother Thurm 6 8 o 11 Hl 5 7 o 9

8 Rathhausgasse 6 6 8 11 54s 730 9

9 Untere Leipzigerstraße 99 6 F4S 12 6 7 9

10 Obere Leipzigerstraße 84 6 8 12 41 6 74s 9

11 Augustastraße 13 6 845 12 6 74 9

12 Obere Leipzigerstraße 45 6 8 s 12 6 74 9

13 Königstraße 16 ßis 8 12 4s 6 746 9

14 Mersehurgerstraße 7 6 9 12 430 6 8 gsa

15 Leipzigerplatz 2s russi
scher Hof g2 9 12 44s 6 8 gs

16 Domplatz 3 H45 8 11 3 s 54 7 8 0
17 Klausthorstraße 8a 6 8 11 4 6 7 8

18 Herrenstraße 5 6 8 11 4 6 7 8

19 Hospitalplatz 12 13 6 8 o 11 4 6 7 8

20 Oberglaucha5 6 8 12 4 6 7 84 i

21 Steinweg 27a 6 8 12 415 6 7s 9

22 Alter Markt 3 9 12 gs 74s 9

23 Bernbnrgerstraße 33 6 8 11 3 5 6 9

24 am Kirchthor 13 6 8 11 3 5 6 9

25 am botanischen Garten 6 5 8 5 11 3 5 7 9

26 gr Ulrich u gr Wall 6 5 8 5 11 zs 5 7 9

straßen Ecke Königl
Reitbahn

An Sonn und gesetzlichen Festtagen fällt die III Leerung ans
Die Leerung der Briefkasten erfolgt

zu 1 bis 5 vom Postamt Nr 1 gr Steinstraße 54
zu 6 bis 15 vom Postamte Nr 2 Bahnhof
zu 16 bis 22 vom Postamt Nr 3 Moritzzwinger 13
zu 23 bis 26 vom Postamte Nr 4 Geiststraße 25

Halle Saale 15 Oktober 1882
Kaiserliches Postamt Nr 1

WiNgen

Amtl Verkaufsstellen für Postwertzeichen c bestehen
1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleuten Hrn Steinbrecher d Iaspcr Leipzigerstr 1
3 beim Kaufmann Herrn Th Stade Königsstraße 16

4 G Moritz große Steinstraße 535 L H Bceck in Firma Ernst Voigtgroße Klausstraße 22
6 C F G Kitzing Schmeerstraße 437 Ernst Beyer Herrenstraße 58 I N Sträßner Bernburgerstraße 139 Julius Gruneberg große Ulrichstr 39

10 R Penne Leipzigerstraße 7711 Otto Pallas Sophienstraße 812 At Glaw an der Moritzkirche 113 Leouhard Pfeiffer Wörmlitzerstr 41
14 Otto Seeger Doroiheenstraße 11
15 Heinrich Stade große Steinstraße 36
16 Georg Schultze Poststraße 12
17 I Leutner m Firnia I NeumannBerlin Geiststraße 3 und

18 Königstraße 5 s19 C Hcnnig gr Ulrichsstraße 54
20 C Matthes Steinthor 621 Albert Schmidt Domplatz 822 Ferd Fiedler gr Brauhausgasse 1823 Andreas Hupe gr Wallstraße 29
24 C Hammelmann Klansthorstr 325 Gustav Preißer Karlstraße 1526 Hermann Lehman Friedrichstr 2527 Grimm in Firma Hiiniche Steg 17
28 F Dannenberg Henriettenstr 2829 Buchbinder Herrn E O Bürger gr Steinstraße 14

Im Landbestellbezirk sind deren eingerichtet
1 bei Herrn Gastwirth Nagel in Dölau
2

3

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14

C Reiche in Dölau
C Zchmalfuß in Passendorf
G Koppe in Nietleben
C Hartkopf in Lettin
Ludwig Kramer in Diemitz
Friedrich Nachtigall in Lieskau
Franz Könnicke in Brachstedt bei Niemberg
Gastwirth Stemmler in Morl bei Teicha
Gustav Engel in Dieskau
Gustav Riegel in Rothenhans bei Nehlitz
Gastwirth Engel in Holleben
Bäckermeister Karl Stock in Canena
Kaufmann Rudolph Specht in Wörmlitz
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bäckermstr Friedrich Meiß
ner zu Halle a/S gehörige im Grundbuche
von Halle a/S Band 84 Blatt 3217 Arti
kel 758 eingetragene Grundstück

Eine Baustelle an der Georgstraße 1
Kartenblatt 11 Parzelle 465/99 a d
Acker 3 Ar 70 mm Reinertrag 60 H
nebst dem darauf erbauten Wohnhaus
nebst Zubehör an der Georgstraße N1

Nutzungswerth 1320
am 28 Dezember 1882 Vorm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 3V Dezember 1882 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Mut
ter Rolle sowie beglaubigte Abschrift des
Grundbuchblattes können in unserer Gerichts
schreiberei Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termiue anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 27 Oktober 1882
Kiinigl Amts Gericht Abthe il VII

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Schneidermeisters

Andreas Müller zu Halle a S kl Klaus
straße 14 wird heute
am 30 Oktbr 1882 Vorm 10 V Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Auctions Kommissar Herr W Elfte
zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
1V Dezember 1882

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfaffung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in Z 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 21 November 1882 Vorm 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 2S Dezember 1882 Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

1V Dezember 1882
Anzeige zu machen

Kiinigl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Lummistempvl
die sauberste Abdrücke liefernd empfiehlt

sehr billig in allen Grützen

Otto llllbekallllt
Kleinfchmieden

Kindersaft
höchst lindernd bei Husten besonders Keuch
husten hält stets vorräthig

Apotheker Joh Biidefeldt
Rannischestraße 24

Eichene Hölzer
rund und geschnitten liefert in allen Dimen

sionen C Wolfs in Nebra a/U

Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist,Wie im vorigen Jahre die

Anfnahme des gesammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich W
Zu diesem Behufe werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohnten

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Haushaltungen einschließlich der eigenen
nnd selbstständig einzeln wohnenden Personen in jedem Hause befinden

Die Formulare sind binnen 3 Tagen auszufüllen und
demnächst zur Abholung bereit zu halten

Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner
halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nöthigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung auf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion genau zu beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Pers
onenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige

und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

1 Mai 1851

Säuerlich
in bekannter Güte

a Pfund 8 Pf
empfiehlt triest

Bärgasse 10
Speck Flundern frischen Schellfisch

empfi ehlt A Atzm ann gr S teinstr 16
UW Ein kleines Haus WV

mit Laden ist zu verkaufen
Geiststratze 40

Gr Brauhausgasse 15

IM Rindfleisch
2 fette Schweine zu verkaufen

Haase Delitzfcherstr
Sopha s Kleidersekr Vertiko s Sopha

u Ausziehtische Bettst Matr u versch
verkauft sehr billig Fleischergasse 2 III

Außerdem ist nach 12 des Gesetzes vom betreffend die Einfüh
25 Mai 1873rung der Klassen und klassificirten Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs

weise dessen Stellvertreter wie anch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit nnd
Vollständigkeit der Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird anf Grund obiger Gesetzesvorschrift autzer mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrag der Hintergangenen Steuer
gerügt werden

Halle a/S den 25 Oktober 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da in dem am 23 d Mts angestandenen Termine zur Verpachtung der der Stadt
Halle gehörenden Ackerparzellen

Str 1 2 3 6 7 9 des Situationsplans in Diemitzer Flur
Nr 10 12 und 15 des Situationsplans in Büfchdorfer Flur

auf die 6 Jahre vom 1 October 1883 bis ult September 1889 annehmbare Gebote
nicht abgegeben sind so wird hiermit ein neuer Verpachtungstermin auf

Montag den 13 November er Vormittags 9V Uhr
im Hoffmann fchen Restaurationslokale zu Diemitz

anberaumt wozu Pachtlustige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bekanntmachung
der Pachtbedingunzen im Termine erfolgen wird

Halle a S den 28 October 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

In Ausführung der Bestimmungen im Z 26 der Geschäftsanweisung V vom
31 März 1877 für die Kataster Kontroleure hat die Königliche Regierung Abtheilung für
direkte Steuern Domainen und Forsten zu Merseburg für das hiesige Königliche Kataster
Amt II Saalkreis die Tagesstunden von 8 bis 12 Uhr Vormittags au jedem Dienstag
und Sonnabend zur Entgegennahme mündlicher Anmeldungen der Grund Gebäude Eigen
thümer wegen der in den Grund und Gebäudesteuerbüchern nachzutragenden Ver
änderungen c festgesetzt Dies wird im Austrage der gedachten Behörde hiermit zur
Kenntniß der Kreis Eingesessenen gebracht

Halle a/S den 24 Oktober 1882 Der Königliche Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

E v Krofigk

Speise Kartoffeln
feinste Sorten

liefere ich ab Centralbahnhof
hier täglich zn den billigsten
Tagespreisen frei ins Haus
und werden gefall Aufträge
jederzeit entgegengenommen

GroHe öraulMSWlsc 31

macht jedes verhärtete Leder Pferde
geschirre Treibriemen tiefeln zc sofort
weich geschmeidig wasserdicht und giebt ihm
neue Kraft

Alleinige Niederlage für Halle und
Umgegend bei Qtekr

Eine Partie leere Kisten billig zu ver
kaufen Schm eerftratze 24

Elementar Unterricht
gegen gut möbl Wohnung gesucht Offerten
ud A B 10t in der Exped d Bl erb

Eine leistungsfähige Fabrik reinwollener
Cachemires wünscht in Halle ein Commis
sionslager zum Zweck des Detailverkaufs zu
Fabrikpreisen zu etabliren Tüchtige Bewer
ber mit Prima Referenzen wollen sich melden
unter Angabe ob und bis zu welcher Höhe
Eaution gestellt werden kann unter O P 32
postlagernd Gera

Sprung Bock Gartengasse 8

Lriyuvttvs uuä Musprvssstvino
empfehlen in bester Waare billigst

Mötzlicherweg 1
Ersuchen ganz ergebenst uns zugedachte Weihnachtsausträge möglichst bald

zugehen zu lassen um Verspätungen in der Lieferzeit zu vermeiden da erfahrnngs
miitzig die Arbeiten in der letzten Zeit sich start anzuhäufen Pflegen

Hochachtungsvoll

R i luiirt I I V I 1 rrÄmllrtBerlin 4 Milll I M 4 BerlinParis
Hamburg

Wien
5 Breslan4 Halle

Z
Photograph Anstatt

5 l sipni erstr 62

Z Paris
Hamburg

Wien
Breslan

Halle

Jnh A Schnackenburg früh Stud der Königl polyt Akademie in Berlin

Die Erneuerung der Loosc
zur 2 Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am z November er
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer

Liberaler Wahlverein
Donnerstag den 2 November Abends 8 Uhr findet im Hotel zum goldenen

Ring Hierselbst eine Sitzung zur Besprechung der Vereinsangelegenheiten statt wozu die
Mitglieder und Freunde des Vereins freundlichst eingeladen werden Der Vorstand

UlmstMerllt Verein
Monats Versammlung im Saale des Z t S vl i

am Donnerstag den S November Abends 8 Uhr
Taaesordnnna

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Herr Oberprediger Vortrag über die erste Periode der älteren deut

fchen Glasmalerei Farbenskizzen und Probestücke in Glas werden zur Ansicht
ausgestellt sein

3 Herr Bildhauer Vorlage moderner Glasmalereien in Lackfarben
4 Mittheilungen über die ausgeschriebene Preisbewerbung zur Ausrüstung eines ein

fachsten Wohnzimmers
Gäste auch uueingeführt sind willkommen

gez Staude

Bettfedern werden von Schmutz u Mot
ten gut gereinigt von

F Zöllner Spiegclgaffe 8
3000 auf 1 Hyp auszul Luisenstr 8

Stadt Theater
Donnerstag den 2 November 1882

30 Vorstellung im 1 Abonnement

Maria Ltuart
Drama in 5 Akten von Friedrich v Schiller

Freitag zum dritten Male
Vvr 8ed abvii8tieieti

Lustspiel in 4 Aklen von F von Schönthan

kaue 8 ki auei öi
Donnerstag

Früh 8Vi Uhr Wellfleisch Abends Suppe
und div Wurst Biere ff empfiehlt

Donnerstag Abends von 5 Uhr ab
irisclie Hurst und 8uppe

I Harz 11aLvdvsmme l
Heute Donnerstag

wozu ergebenst einladet
Schlachtefest

WMW MIMM
Heute Donnerstag

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst u Suppe

Heute Dounerstag

öksUu ovdvll
mit Sauerkohl uud Erbspüree

Goldener Hirsch
Donnerstag den 2 November

Schlachtefest
Früh 91/2 Uhr Wellfleisch Abends div

Wurst uud Sup pe
Ein Ohrring verloren Gegen Belohnung

abzugeben Oberglaucha 15Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle
Expedition im Waisenhause

Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S
Hierzu Beilag
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